
Alles braucht eine 2. Chance



Die drei Säulen von gabarage

Ễ Design
Wir verstehen design als »social design« und betrachten es als Teil des Gesamtprozesses in 
der gesellschaftlichen Wissensschöpfung. 

Ễ Ökologie
Wir setzen uns mit den Auswirkungen der Konsumgesellschaft auseinander. Im Sinne von 
urban mining, Nachhaltigkeit und der Verlängerung von Produktzyklen fertigen wir alle 
Produkte aus Materialien, die in ihrer ursprünglichen Verwendung aus dem 
(Handels)Kreislauf fallen würden. 

Ễ Gesellschaft
Gleichberechtigte Teilhabe an und in der Gesellschaft in unser gemeinsames Ziel. Wir bieten 
daher u. a. Arbeitsplätze und berufsnahe, fachliche Qualifizierung für benachteiligte 
Personen, die bei uns auf den (Wieder)Einstieg in den Regelarbeitsmarkt vorbereitet werden.



Ideen dahinter

αWŜŘŜǊ aŜƴǎŎƘ ƛǎǘ Ŝƛƴ YǸƴǎǘƭŜǊκŜƛƴŜ YǸƴǎǘƭŜǊƛƴά 
Joseph Beuys

Ễ Jede(r) kann das Leben (insbesondere) in Politik und Wirtschaft sozial und kreativ 
gestalten 

Ễ Entwicklung der Gesellschaft kontinuierlicher kreativer Prozess - Kunst Aufgabe Prozess 
bewusst zu machen 

αaƛǘ ŀƭƭŜƳΣ ǿŀǎ ŘŜǊ aŜƴǎŎƘ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ ǳƴŘ ǎƻƳƛǘ ŀƭǎ ƎŜƛǎǘƛƎŜ 
Leistung schöpferisch hervorbringt, gilt der Einzelne als 
ƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀŦǘǎǾŜǊŅƴŘŜǊƴŘ ŀƪǘƛǾΦά 
Joseph Beuys





αBeBIQά 
Betreute
Beschäftigungsförderung
mit integrativer
Qualifikation



Projektidee

Å Mehrstufiges Beschäftigungsangebot für chronisch Suchtkranke mit dem 

Schwerpunkt Alkoholsucht auf dem Weg (zurück) ins Arbeitsleben 

bereit.Produktion (Werkstatt)

Å Berufliche (Re-)Integrationsmaßnahmen auf den (Wieder-)einstieg in den 

(Regel)Arbeitsmarkt vorbereiten.

Å Beim stufenförmig organisierten Beschäftigungsprogramm stehen den 

Teilnehmer*innen in Produktionswerkstätten, im Verkauf und in der Verwaltung 

Plätze zur Verfügung. Begleitend werden berufsrelevante Kompetenzen trainiert 

und individuelle Einzelbetreuung im Laufe der Teilnahme angeboten. Es werden 

fallweise geringfügige und befristete Beschäftigung geboten. 

Å Für die Projektumsetzung wird eine Kooperation mit dem regionalen 

Kompetenzzentrum der Suchthilfe Wien gGmbH etabliert, die die 

Teilnehmer*innen dem Träger zuweisen. 



Zielgruppen (Projektzeitraum 2020)

Å Arbeitsmarktferne suchtkranke Personen mit Schwerpunkt Alkoholsucht 

zwischen 18 und 64 Jahren mit Wohnsitz in Wien 

Å Beim AMS Wien als arbeitsuchend vorgemerkte suchtkranke Personen mit 

Schwerpunkt Alkoholsucht zwischen 18 und 64 Jahren. Wobei bei der 

Nachbesetzung der befristeten Arbeitsplätze der Fokus verstärkt auf die 

½ƛŜƭƎǊǳǇǇŜƴ αрл Ǉƭǳǎά ǎƻǿƛŜ αb![-tŜǊǎƻƴŜƴά όtŜǊǎƻƴŜƴ Ƴƛǘ ǸōŜǊ оср ¢ŀƎŜ 

Netto-Arbeitslosigkeit) gelegt werden soll. 

Å Bezieher*innen der bedarfsorientierten Mindestsicherung (Sozialhilfe) mit 

einer Suchterkrankung mit Schwerpunkt Alkoholsucht zwischen 18 und 64 

Jahren mit Wohnsitz in Wien 


